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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung Nr. 203
Mittwoch den 4. September 1878.

Erkenntnisse.
?? P "bgH?Z . l ' ^ " ^ ^ " ^ Kaisers! Das k. l. LandeS-
l>it H i t . " ^ " n hat " l f Antrag der t. t. Staatsanwalt-
b" Nonne A»«V ^ ^ " ^ " dcs Druckwerlcs ..Die Schule

Z'""te". « Ü / ^ m « <1o 85.1c, Versasst von „Justine und
^'^ w LeipN^' 5 " l Winde. Druck von W, Schuwardt «„h
!"b ^ das 8?.^"^ Ectte 2li bis 2!), 4? bis 53. 8« bis 88
.̂ 9. 21. 3? 4 ? " Z w des § 12li a und b St. G., auf Seite

7''« ans Ecite ^ ^^ ' ^ " ' ' "?' ^0. ?1. 77. 84. 85. 92. 100.
! ? . ^ 5 . end ick, ^' ? ' ^ ' ^ ' ^ die Vergehen der 83 303
z,"^2t. G /.»' ? I"nem ganzen Umfange das Vergehen nach
^lb°t der N N ' 5 " ' ^ ^ ' " ' " """, s 4 ^ St. P. O. das

^ n . 28 3 H l t u n ^ dieser Druckschrift ausgesprochen.

I m ^ " " ^ . . ' Fel lner m.,..
l"'lht in W ? 3 S l Majestät des Kaisers! Das,. f. Landes-
? M i ° f t e r . ^ ̂ "'llcricht hat auf Antrag der l . , . Staats»
«."nd'gei Nllt^ ' .d°l l der Inhalt des Druckwertes „«oll«
1. "bte. der ?,'.^ '? Ehegchcimuisscn siir junge Ehclcute und
N?'flaac v«» V ^ c r vor. bei und nach dein weischlafe.
^ W ' d u n ^ ^ D r . ?l. F, .stranse, Leipzig. Friedrich Voigts
.7" uHa??5^3^ ? l̂"smer m in seinem

. Im m ^' p. Fellncr m, i>.
s ? « ^ M ? I " ^ Testat des Kaisers! Das k. l. Landes-
? l crtaim " H ? ' ° " ̂ "t aus Antrag der t, t. Staatsanwalt»

"' ^achtd,.c.?h der Inhalt des Druckwerkes „Geheimnisse
PMcrgeschich.en in « Stereoslopen von

Uwl 'l.Os r 2 " « ^ " l i n . ^crlag von Max Marcus. Druck
>H"U° das V ^^"dsbergcrstralle 5«". in seinem ganzen
1 "°ch tz 4 i )?Ä^>" "a") 8 51« St. G. bcgrüudc. und es
' " D n m c h " ^ ' ^ O. das Verbot der Weiterverbreitn«?.

Wion'?^^l,esprochen.
Cchwa i^^Wlgus t ' i 878 .

, I»I N l'. Fe l lne r m, I>.
ch°l?"kgeH'I'' ^ M?iestat des Kaisers! Das l. l. Landes-
! ? "lanm U ^ " ' ^ " "u< Antrag der l. t. StaatSanwalt-
N.> ̂ lscrin l5,, " - " I"halt des Druckwerles ..Licbesabrnteucr
« " ' «us d « n ? ^ " Frankreich. Nach neu aufgchmdcncn
in? " ° " tter,^ Zranzösichcn. ^ ^ l i n . Verlag von I . (5. Leo.
b / i > gan n n.i?^'""", ' ' w " ' " " «- ̂ - Zimmerstraßc 04".
W, ̂ ' 12 I<! >. ̂ " " » e , jedoch insbesondere auf Seite 1, 0
t« "">> W2 > ^ V U ' ^ bis 2ll. 51 bis 56. 72. 92. W 98,
l«N«"'3 "ach 8 4<n ̂ « 'Wl "ach 8 51U St. G. begrüude. und

^ dieser D r ? , ^ ? t . P. O. das Verbot der Weiterverbrei-
^N ien "schuft abgesprochen,
S c h w a d ^August 1678.

... Im N. l'- F e l l n c r m. i'.
lchas?"iigcrich""! ^Ma jes tä t dcS Kaisers! Das l. l. Landes-
i»°̂  "kannt »^ . " " >̂at auf Antrag der t. l. Staatsanwalt-
W " und Ki , .^" der Inhalt dcS Druckwertes „Die Guust-
beUnlNann 2?".der Liebe?c. Verlin, Verlag von Ncinhold
«2 ?.̂ "e aus A - . ^ ° " I - l l . Huber in Charlottcnburg". ins«
§ 8<l ' UU. 77 l °̂ ^. l̂« bis »8. 4cl bis 49, 51. 53. 54. 61.
X ""b das L?! ?' ^^' 1U1 uud 102. das Verbrechen deS
d , t e / ^ § 4 9 3 Z ° d ' ^ s ü l N S t . G . begründe, und es

^luctsHril. ^ - ^ - das Verbot der Weiterverbreituna
^V ien am ^csprochen.

^ E c h w a i n " ^ August 1878.
1 ^ ^ ^ l l n e r m. ,.

" ' ^ Nr. 4232.

Bom Kundmachung.
hiemit b°f ^lertigten k. k. Bezirksgerichte wird
"gleit der gemacht, daß, falls gegen die Rich-

der « l ; eenes ' " « e n G r u n d b u c h e s
faßten ^ " " s ^ a l s t e m e i n d e J a u c h e n
b°llen E i n ^ " ? " " ^ zur Einsicht erliegenden Besitz«

Sendungen erhoben werden sollten,

^"tere ^ ^ ' ^ ^ ^ m b e r 18 78
. gualei?""^" "^ben eingeleitet werden,
ĝeben ^ ? . ^ " d den Interessenten bekannt-

' " -G M ^ Uebertragung von nach tz 118
s" îe ^ , "wortisierbaren Privatforderungen
""n, ^ «en Grundbuchseinlagen unterbleiben
Mug dieser " . ^ " ^ i ch te te n°ch vor der Ver-
Ä.^r fassun^" lage darum ansucht, und baß
M " N g der .^nigen Grundbuchseinlagen, in
i ,?^nn ^ " / " solches Begehren gestellt wer-

2 ^ Ku d ^ ' 7 Ablauf von vierzehn Tagen
"lrd. «nomachung dieses Edictes stattfinden

- ^ - t - B e ^ f « -
30. August 1878.

V ^ Nr. 266.

«Nd ^n d.7chulenanfang.
be. - bawit . ^^hre rb i ldungsans ta l t
in ^ ^ s k l . ? s E n d u n g senden V o r -
dein ^ ^ beainn! ̂  <" " " " Uebungsschule

^ ^ e i s t ^ ^ ^ Schuljahr 1878/79 mit

^ " 16. September.

Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge
und Schüler findet am 12., 13. und 14. Sep-
tember v o r m i t t a g s in der Directionskanzlei
statt.

Zur Ausnahme in den ersten Jahrgang der
Lehrerbildungsanstalt wird das zurückgelegte 15te
Lebensjahr oder die Bollendung desselben im Ka-
lenderjahre, Physische Tüchtigkeit, sittliche Unbeschol-
tenheit und die entsprechende Vorbildung gefordert.
Außerdem sind einige musikalische Vorkenntnisfe
erwünscht. Der Nachweis der Borbildung wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung geliefert. Die-
selbe erstreckt sich auf nachstehende Gegenstände:
Religionslehre, Unterrichtssprache, Geographie und
Geschichte, Rechnen, geometrische Formenlehre,
Naturgeschichte, Naturlehre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen:
n.) das zuletzt erworbene Schulzeugnis;
d) der Tauf- oder Geburtsschein;
c) ein Gesundheitszeugnis.

Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklasse
sind erforderlich:
u,) das zurückgelegte 14. Lebensjahr oder die Vol-

lendung desselben im Kalenderjahre;
d) physische Tüchtigkeit und sittliche Unbeschol-

tenheit;
o) das Entlassungszeugnis der Volks- oder Bür-

gerschule.
Jene Schüler, welche in die I . Klasse der

Ueblmgsschule neu einzutreten wünschen, haben sich
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellver-
treter unter Vorweisung des Tauf- oder Geburts-
scheines zu melden; in die I I . und IV. Klasse
findet keine Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis
14. September persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der Aufnahms-, Nachtrags- und
der Wiederholungsprüfungen werden später bekannt-
gegeben werden.

Laibach am 28. August 1878.

Direction äer k. k. Oekeerbilännssilunslalt.
(3690—1) Nr. 388.

Bekanntmachung.
Das Schuljahr 1878/79 beginnt am hie-

sigen k. k. Staats-Obergymnasium mit dem ,Vom
öimoto*
M o n t a g den 16 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 .

Die Anmeldungen n e u e i n t r e t e n d e r
Schüler finden am 12. und 13 . S e p t e m -
be r in der Gymnasialkanzlei statt. Erforderlich
dabei ist die B e g l e i t u n g des Schülers durch
die Eltern oder deren Stellvertreter, der T a u f -
(Geburts-) s ch e i n , sür die Schüler der ersten
Klasse das fö rm l i che S ch u l - (Frequentations-)
z e u g n i s , wenn sie eine öffentliche Volksschule
besucht haben, mit den Noten aus der Religions-
lehre, der Unterrichtssprache und dem Rechnen;
für die übrigen Klassen die früheren S t u d i e n -
zeug nisse (das letzte mit der Abgangsclausel),
dann die Bezahlung einer A u f n a h m s t a i e
pr. 2 st. 1 0 kr. und 5 0 kr. B e i t r a g für
den Lehrmittelfond. — Die schr i f t l iche N u f -
n a h m s p r ü f u n g f ü r die erste K l a s s e
findet Samstag am 14. S e p t e m b e r statt.
Zugleich beginnen auch die A u f n a h m s p r ü -
f u n g e n f ü r d i e ü b r i g e n K l a s s e n ,
ebenso die N a c h t r a g s - und W i e d e r -
h o l u n g s p r ü f u n g e n . — Die Tage der
M a t u r i t ä t s p r ü f u n g e n werden nach-
träglich in der Gymnasialtanzlei bekannt gegeben
werden.

Dem Gymnasium bereits ungehörige Schüler
müssen längstens S o n n t a g den 15. S e p -
t e m b e r , v o r m i t t a g s , angemeldet sein.

Laibach am 1. September 1878.

Die Gljmnnsmläirection.

(3681—1) Nr. 69.

Prüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefä'higungsprüfungen für

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden in
Gemäßheit der Bestimmungen der hohen Ministe-
rialverordnunq vom 5. April 1872 bei der hier
ländigen k. k. Prüfungskommission

am 2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8
und den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.

Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich
diefer Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
ihre gehörig instruierten Gesuche spätestens

b i s 12 . O k t o b e r 1 8 7 8
bei der Direction der k. k. Prüfungskommission
einzubringen. Nach dem 12-Oktober einlaufende
Gesuche können nicht mehr angenommen oder be-
rücksichtiget werden.

Die Prüfungstafe von acht Gulden für BolkS-
und zehn Gulden für Bürgerschulkandidalen ist bei
der Direction der Prüfunyskommission vor Beginn
der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, welche
ihr vorschriftsmäßig instruiertes Gefuch um Zulas-
sung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen sich, ohne erst eine besondere Verständi-
gung oder Zulasfungserkla'rung abzuwarten, am
2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 , vormittags um 8 Uhr,
zum Beginn der schriftlichen Prüfung in den
hiefür bestimmten Räumlichkeiten der hiesigen l . l .
Lehrerbildungsanstalt einfinden.

Laibach am 1. September 1878.

Direction äer k. k. VruslMsszkommisswn
sür allgem. Volk»" unä iiüryerscllulen.

Raimund Pirkcr.
(3632—2) Nr. 132.

Schulenansang.
An der l . k. L e h r e r i n n e n b i l d u n g s -

a n s t a l t und der damit in Verbindung stehenden
Uebungsschu le zu La ibach beginnt das
Schuljahr 1878/79 mit dem h. Geiftamte

am 1 6 . S e p t e m b e r .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schülerinnen findet am 12., 13. und 14ten
September n a c h m i t t a g s in der Directionslanzlei
der k. k. Lehrerbildungsanstalt statt.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang der
Lehrerinnenbildungsanstalt wird das zurückgelegte
15. Lebensjahr oder die Vollendung desselben im
Kalenderjahre, physische Tüchtigkeit, sittliche Un-
befcholtenheit und die entsprechende Vorbildung ge-
fordert. Außerdem sind einige musikalische Boilennt-
nisse erwünscht. Der Nachweis der Vorbildung wirb
durch eine strenge Aufnahmsprüfung geliefert. Die-
felbe erstreckt sich auf nachstehende Gegenstände: Re-
ligionslehre, Unterrichtssprache, Geographie und Ge-
schichte, Rechnen, geometrische Formenlehre, Natur-
geschichte , Naturlehre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen:
u) das zuletzt erworbene Schulzeugnis;
b) der Tauf- oder Geburtsschein;
c) ein Gesundheitszeugnis.

Jene Schülerinnen, welche in die I . Klasse
der Uebungsschule neu einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell-
vertreter unter Vorweisung des Taus- oder Geburts-
scheines zu melden; in die IV . Klasse findet keine
Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits angehorigen
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich längstens
bis 14. September persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der Nufnahms- fowie der Nach-
trags- und Wiederholungsprüfungen werden später
bekanntgegeben werden.

Laibach am 28. August 1878.
Direelwn ä« » «. ^ « « n n c n .

Hilllu«««<»'MU-
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A n z e i g e b l a t t .
(3«? I—I) Nr, 3L99,

Neassumimmg
executive! Feilbictungeli.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kovaiii von Heil. Geist die executive
Feilbietung der den: Franz Zontar von
Ermern und dem Josef Dolenz von Alt-
lack gehörigen, im Gruudbuchc der Herr-
schaft Lack Urb.-Nr. 2385 und Einl.-
Nr. 40 und 52 der Steuergemeinde
Staridvor vorkommenden, gerichtlich auf
4500 f l . bewertheten Realitäten sammt
Au- und Zugehör im Neassmmerungs-
wege neuerlich bewilliget und deren Vor-
nahme auf den

1. Ok tobe r ,
2. November und
7. Dezember 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, in der diesgericht-
lichen Amtskanzlci mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Lack am 21sten
Jul i 1878.

(3589—1) Nr. 8389.

Neassumierung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Michael Go-
stiöa von Kalce wird die mit dem Be-
scheide vom 15. Ju l i 1877. Z. 5179.
auf den 14. Jänner und 14. Februar
1878 angeordnet gewesene und sohin
sistierte zweite und dritte exec. Feilbie-
tung der dem Johann Meze von Brod
Hs.-Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf
5421 f l . bewerthcten Realität 8ub Rectf.-
Nr. 103. Urb . 'Nr . 33 aä Herrschaft
Loitsch r6H88um2,näo auf den

i e . Ok tober und
16. November 1878,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Üoitsch am Iten
August 1878.

(3576—1) Nr. 7469.

Reassumierung dritter
exee. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Petroväl
von Kalce, als Eessionär des Michael
Gostisa von dort. wird die mit dem Be-
scheide vom 15. Ju l i 1877, Z. 5181,
auf den 14. Februar 1878 angeordnet
gewesene und sohin sistierte dntte exe-
cutive Feilbietung der dem Franz Ho-
mouc von Gartschareuz Hs.-Nr. 6 ge-
hörigen, gerichtlich auf 2169 st. bewer-
theten Realität «ud Rectf.-Nr. 123 aä
Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
204 st. s. A. r6H88uml>.nli0 auf den

11.Oktober 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Ju l i 1878.

(3588—1) Nr. 7796.

Neassumierung dritter
executiver Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Georg Dolenc
von Laibach (durch Herrn Dr. Moschö
von dort) wird die mit dem Bescheide
vom 15. Ju l i 1877, Z. 5616, auf den
21. Jänner 1378 angeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte exec. Feilbie-
tung der dem Johann Lekan von Ge-
"uch H s - ' N r 97 gehörigen, gerichtlich
auf 3930 f l bewertheten Realität 8ub
Rectf.-Nr. 510 Urb.-Nr. 186, Einl.-
Nr. 166 ad Herr chaft Loitsch weaen
schuldigen 6 6 6 > 30 !r. s. U. re^_
Lumauäa auf den

16. Ok tobe r 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 28ften
Juli 1876.

(3627—1) Nr. 1800.

Rettcitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Limitations-

bedingnisse wird die vom Herrn Anton
Globocnit von Neumarktl executive er-
standene, dem Ignaz Dobrin von Nen-
marktl gehörige , im Grundbuche der
Herrschaft Ncumarktl »ud Einl.-Nr. 1206,
Urb. -Nr . 239 vorkommende, gerichtlich
auf 1300 fl. bewerthete Realität am

2 1. September 1878,
vormittags 9 Uhr, in der Amtskanzlei zu
Neumarktl an den Meistbietenden auch
unter dem Schätzwerthe feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl am
17. August 1678. ____^_^_
(3575—1) Nr. 6099

Uebertragung
dritter exec. Feilbietlmg.

Ueber Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Loitsch (uom. des hohen l. k.
Aerars) wird die mit dem Bescheid vom
23. Dezember 1877. Z. 11,113, auf den
17. Ma i 1678 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Franz ^vigelj
von Martinsbach Hs.-Nr. 28 gehörigen,
auf 969 fl. geschätzten Realität «ud Rectf.-
Nr. 667 ad Herrschaft Haasberg auf den

I I . O k t o b e r 1878,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
voriaen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am 24sten
Jul i 1876.

(3596—1) Nr. 3682.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des k. l .
Steueramtes Senosetsch die mit dem
Bescheide vom 3. April l. I . , Z. 1784,
auf den 14. August l. I . angeordnet
gewesene dritte executive Feilbietung der
dem Johann Vosega von Präwald ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Präwald nub Urb.-Nr. 41 vorkommen-
den, gerichtlich auf 770 fl. geschätzten
Realität auf den

16. Oktober 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides übertragen.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
16. August 1678.

(3642—1) Nr. 15.231.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Iapel (durch Dr. Ahazh izh) die mit Bescheid
vom 12. Februar 1875, Z. 2293. be-
willigte und mit Bescheid vom 12ten
Februar 1876, Z. 3224, sistierte dritte
exec. Versteigerung der dem Johann
Primc von Ischtavas gehörigen, gericht-
lich auf 160 f l . geschätzten, im Grund-
buche Lud Dom.-Nr. 11, Einl.-Nr. 605
vorkommenden Realität im Reassumie-
rungswege bewilligt und hiezu die Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

14. September l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts nlit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 11. Jul i 1678.

(3635-1) Nr. 10,159.

Uebertragung
dritter ezn. feilbietung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei wegen nicht ausgewiesener
Zustellung der Bescheide an sämmtliche
Tabularinteressenten die mit Bescheid vom
7. März 1878 angeordnet gewesene dritte
executive Feilbietung der dem Johann
Zaler von Zapotok gehörigen, im Grund-

buche 8ud Urb.-Nr. 483, Rectf.-Nr. 207,
tom. 2, loi. 39 aä Auersvery vorkom-
menden, auf 1090 ft. gerichtlich bewer-
theten Realität von amtswegeu auf deu

16. S e p t e m b e r 1 6 7 6 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem obigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 3. Juni 1878.

(3590—1) " Nr. 7672.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Anstichen der k. k. Finanz-
procuratur für Kram (uom. des hohen'
t. t. Aerars) wird die mit Bescheid M n
13. April 1878, Z. 3922, auf den 19ten
Juni 1678 angeordnete dritte exec. Feil-
bietung der dem Antoll Rozanc von
ZirtmzHs.°Nr. 33 gehörigen, auf 2610 st.
geschützten Realität uub Rectf.-Nr. 325
uä Herrschaft Haasberg wegen schuldi-
gen 47 ft. 87 kr. auf den

18. September 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Ju l i 1878.

(3571—3) Nr. 7411.

Uebertragung
Mutiver Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Allton Blazon
von Laze wird die mit dein Bescheide
vom 3. April 1678, Z. 319, auf deu
14. Jun i , 13. Ju l i und 16. August
l. I . angeordnete Feilbietung der dem
Michael Otonicar von Zirtlüz Hö.-Nr.
31 gehörigen, gerichtlich auf 1310 f l .
bewcrtheten Realität uud Rectf.-Nr. 432
aä Herrschaft Haasberg wegen schuldi-
gen 65 f l . sanlmt Anhang auf den

4. Ok tobe r ,
4. November und
6. Dezember 1678 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorige» Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Ju l i 1878.

(3570—3) Nr. 6614.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Pfarr-
kirchenvorstehung U. L. F. in Zirkniz
(durch den Pfarrdechant Herrn Johann
Oblat) die executive Feilbiclung der dem
Lukas Uröic von Uuterfeedor'f Hs.-Nr.
10 gehörigen, gerichtlich auf «13 f l . ge-
schätzten Realität uuk Rectf-Nr. 646/1
llli Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
210 fl. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. November
uud die dritte auf den

6. Dezember 1 6 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
dieser Gerichtskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Realität
bei der ersten und zweiten Feilbiewng
nur um oder über dem Schätzungswertl),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut' vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhauden
der Licitationskommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotukoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am
3. August 1876.

(3572-3) ^

Uebertragung
dritter erec. FellbleM^

Ueber Ansuchen des « ^
Eduard Dell in Adelsberg w"° " M ,
dein Bescheide vom 19. Scpttmm ^
Z. 7707. auf den 26. Apn , ^ ^ ,
geordnete dritte exec. U l W l B A
dem Franz Maöek von Brod A ^ ,
124 gehörigen, ger^tüch au ' ^
34 kr. geschätzten Malitat ^ H . , '
Nr. 125, Urb.-Nr. 40 aa 0 ' ! ^ ,
Loitfch wegen fchnldigcn 500 sl.
auf den „ .

4. O k t o b e r 1678,
vormittags 10 Uhr. hiergmchls ""
früheren Anhange übertrügen- M,

K.k. Bezirksgericht Loitsch a " " '
Ju l i 1878. _ ^

^ 9 ^ ) ^ ^ '
Executive

Nealitäten-Versteiger'lH^
Vom k. k. Bezirksgerichte ̂ n,")

bekannt gemacht: . ^ ^ lB
Es sei über Ansuchen der ^

Hodnit von Unterwusch ^ ^ D
Feilbietung der dcm Fnu'z ^ .f 55̂
Martinhrlb gehörigen, gcrichtna" ^
Gulden 37 kr. geschätzte,, Rcalita ' ^ ^
Nr. 104iMd 116. Urb.-Nr. 3 5 ' ^ ^ ,
Herrschet Loitsch, wegen schuW ' ^ .M
c. «. c. bewilliget und hiezn d t t ' ^ ^
tungs-Tagsatzungcu, und M '
auf den

2. Ok tober ,
die zweite auf den

2. November
uild die dritte auf den ^

4. Dezember 1 6 ? « ' ^ /
jedesmal vormittags von W bis ^ ,̂,
dieser Gcrichtskanzleimit dc>n W " ^
geordnet worden, daft die /^>"^M
täten bei der ersten und M " ^ " "^F,
tung mir mn oder über dein ^ , ^>
werth, bei der dritten aber """
demselben hintangegeben w".b"^sM

Die LicitationsliedillgNlM, ,„K
insbesondere jeder Licitant " ^ / ^ f
tenl Anbote ein lOperz. VadlUM ' ^
den der Licitationskonillussto" ^l>O
gen hat. sowie die SchätzunM ^
und die Grnndbuchsextraclc tou> ' ^>'
dicsgerichtlicheu Registratur "<»
werden. ^, .« ,M

K. k. Bezirksgericht Loitsch " '
Ju l i 1678. ^ < ^

(3580—3) -"!
Executive .

Nealitäten'-Verstclgcl V
Vom k. k. VczirksgttM

wird bekannt gemacht: ^ <>„a.H î
Es sei über Alisuchen derHclHzF!'

von Uliterloitsch die executive t̂  . ,ib ss
der dem Franz Mihevc von 31 lM^^ ^
hörigen, gerichtlich mlf 5 ^ l ^ <
geschätzten Realitäten 3icctf.-^- M
14«. Urb.-Nr. 33 und " H l !
Loitsch. wegen schuldigen H '^ '> ' ,
bewilligt und hiezu dm l ) " ^ '
Tagsatzungen, und zwar d«c M

2. Ok tobe r ,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den ^ ,.s,

4. Dezember l s H ' i ^
jedesmal vormittags von l " . , , ,W^
in dieser Gerichtslallzlei " ! ' tH iB ' '> ßl
allgcordnet worden, daß d ^ " ^»g ,̂,
der ersten und zweiten 3^ .^cltf,s,,i!
Nln oder über dem SchätzU"^ ^ „ 1 ^
der drittelt aber auch ' " " " ^
hintangegeben lueiden. .sc. »l'̂ „>

Die LiciwtionsbedwlM ' . „ ^ ' ,
insbesondere jedcv Licitant "", ^iilM,>,
Anbote ein lOperz. Vadw"' ^ " ^
der Llcitationskonlniission 3"^ n » ^
sowie die Schätzilllgsprotot" .̂,- "
Grnndbuchsexlracte können ' ' . . ^ , l "
gerichtlichen Registratur c lM ' ^
den. 90M

K. t. Bezirksgericht "
25. Ju l i 1978.



t«83

M t e exec. Feilbietllnq.
^Nli^^^'/^^^ian^ zu den
?̂U ? A ^ b l t t c n vom I I . April

5 1ü^> V t ' "Nd 24. Juli 187«,
E s ^ ^ " " " gemacht:

vom i i A. -/ ^" zu der mit Bescheid
' ' Augusts 7 ^ ' ^ ̂  ' ' 2 5 , anöden
l̂cc. Mbipt .n l ^"l;cordnctcn zweiten

'n̂ usch a.5""3 der dem Josef Kcrnc
" Ä 2 ^ e n . mit executivem Pfand,
«"lr m> ' gn'lchtlich auf 15,41 f l .
ûersp N " ^ ^ ' " i t ä t ^ Grnndbuch
^.1 ldi7/5""'^ctfMr.189.
nen M ,,' /^ ^".u Kauflustiger erschic-
°uf dm ^ « " t dem obigen Bescheide

"Rordnct^?-.?^^ ^ ^
!?t" B M ^ s k" ' l " . Feilbietimg
Ottes mit ? " ? " ' Stnnde und des
lchritten. ^ ' " fallieren Anhange ge-

'"586-̂ .V^ ^—'—-
" , Nr, L82U,

/3'"cn>Veisteigerunq.
"°""l a w'^^sgcnchte Loitfch wird

?"^"i m,!3"' Ansuchen des Simon
°" Autovi n 5 " ldurch Merhar Josef

^ e N ' ^ ^ n l S e u o s c t s c h ) d i ^
^ic ton « U"g. der dem Anton Ier-
l"' M i c h t ? " ' ^ Hs.-Nr. 85 gehöri-
^l'tiit zu ' A °uf 50« fl. geschätzten

^ l l w m ^/Anschuldigen 54 <s. A.
^huna u ,,^'öu drei Fcilbietnngs-

^«eauf^"°ber.

. i ? ^ auf den
k^tnalvm Member 16 78,

w ^ " s w i « ° ? ' daß die Realität
3 ^ " b d""dzweiteuFeiW

? aber an^chungswcrth, bei der
^ ' " wer t? " " " demselben hintan-. He .̂".en wird.

Vesoch"?tationsbedingnisse, wornach
M°te e n /n. " ^lcitant vor gemachtem

<? dlls S ^ " ? ' " " zu erlegen bat, so-
und der

^ l i c h N M kömlen in der dies-

/> Nr. 8023.

Vtenversteigerung.

Ülr » , 5 ^ «Zchähtm Realität «ud

Ni,N°»22(»^«!ch°ft i!°it,ch wegen

^ 18. <^M den

I" V /^ iw"ber i87 8,
^> ' " GcrichV v"n 10 bis 12 Uhr,
^ t ä t > ° ^ demAn-
< a b" der " f / ^ d e n . daß die

^ s m , " " um ?^" und zweiten Feil-
dem Schä.

. T)ie Hl"tanaea?i " " ' ̂ cr auch unter
^ , d ^ " t a Z 3 " ! "erden wird.

^ 2 ? e lede ^dmgnisse, wornach

^- «"lcht Loltsch am 29sten

(3044—1) Nr. 18,217.

Dritte ezec. Feilbietung.
Voin t. t. städt.-deleg. Aezirtsgcrichte

in Laibach wird im Nachhange zu den
diesgcrichtlichcn Edictcn vuin 11. April
187«, Z. 2180, UNd 13. Jul i 1878,
Z. 15,583, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dem Ve«
scheide vom 14. April 1878, Z. 2189,
angeordneten zweiten exec Feilbietung
der dem Mathias Peternell von Zlebc
gehörigen, 8ul> Conscr.-Nr. 31 liegenden,
üu Grundbuche der Stcuergemeiude Hlebe
Eml.-Nr. 21 vurtunlmendell, gerichtlich
auf 1828 f l . 60 kr. bewettheten Neali«
tät teiu Kauflustiger erschienen ist, zu
der mit dem obigen Bescheide auf den

16. September 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordneten dritten exec. Feil-
bietung mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 17. August 1878.

(3639—1) Nr. 8107.

Executive
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Dol-

her (durch ßerru Advokaten Vrolich) die
exec. Versteigerung der dem Franz Steh
von Kleinratschna gehörigen, gerichtlich
auf 0410 f l . 40 kr. und 290 fl. geschätzten
Realitäten Eiul.-Nr. 74 und 81 aä
Steuergemcinde Ratschna bewilligt uud
hiezu drei Fcilbietuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. Oktober
und die dritte auf den

16. November 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitülen
bei der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lopcrzentiges Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzuugsprototollc und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 1l). Ju l i 1678.

(3603-1) Nr. 9165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ignaz Sterns
Söhne von Agram (durch Herrn Dr.
Pfefferer in Laibach) die executive Verstei-
gerung der dem Simon Gregoric von
Ratet gehörigen, gerichtlich auf 900 f l .
geschätzten Realität' sud Rcctf.-Nr. 307/2
uä Herrschaft Haaöberg wegen schuldigen
272 f l . 50 kr. c. «. c. bewilligt und
hiczu drei Feilbietuugs - Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

16. Ok tober ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1678 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, in dieser Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Realität bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über dem Schä'
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotutoll und der
Hrundbuchscxtract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden,

tt. l. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
August 1876.

(3615—1) Nr. 4673.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Executionssachc des l. k.

Steueramtcs Sittich gegen Anton Schrei
von Dobravca Nr. 3 polo. 219 f l . 44 ' / , kr.
ist zu der auf den 22. l. M . angeord-
neten ersten Fcilbietung der dem lctztern
gehörigen Realität Urb.-Nr. 40 ad Herr-
schaft Sittich (Fcldamt) lein Kauflustiger
erfchienen, daher am

19. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts zur zwei.
ten Feilbietung geschritten wird.

tt. t. Bezirksgericht Sittich am
23. August 1878. ^

(3614—1) Nr. 4672.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem in der Executionssachc des

k. k. Rentamtes in Landstraß gegen Anna
Dimc, verehelichte Dereani von Dule,
t»eto. 36 st. c. 8. c. zu der auf den 22sten
l. M . angeordneten zweiten Feilbietung
der der letztcrn gehörigen Realität Urb.-
Nr. 67 ' / . uä Herrschaft Sittich (haus-
amt) lein Kauflustiger erschienen lst, jo
wird am

1 9. Sep tember l. I . .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts zur
dritten Feilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Sittich am
23. August 1678.

(3636—1) Nr. 18.216.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-dcieg. Bezirtsgerichle

in Laibach wird im Nachhange zu den
dicsgerichtlichen Edicten vom 31. Ma i
1676, Z. 8632, und vom 25. Jul i
1878, Z. 15,624, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 31. Mai
1876 auf den 17. August l. I . an-
geordneten dritten exec. Feilbietung der
dem Anton Primc von Großlupp ge-
hörigen, zufolge des diesgerichtlichen Be-
schnoes vom 10. November 1874, Zahl
20,972, mit executive«! Pfandrechte be-
legten und laut Protokolles äs ^lktili.
10. Apri l 1678, Z . 6547, auf 2696 ft.
84 kr. bewerthcten Realität Einl.-Nr. 9
»ci Steucrgemeinde Großlupp kein Kauf-
lustiger crfchicnen ist, zu der mit dem
obigen Bescheide aus deu

18. Sep tember 1 6 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordneten dritten exec. Feil-
bietung mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 17. August 1878.

(3661—1) Nr. 3620.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Mu>
star von Kompolje die executive Verstei-
gerung der dem Anton Adamii von dort
gehörigen, gerichtlich auf 950 fl. geschätz-
ten, k(l Zobclsberg Rccts.-Nr. 135 und
139/4, Fasc. 11. Einl.-Nr. 325 vorkom-
menden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbictungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2K. Ok tobe r
und die dritte auf den

28. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hicrgcrichtlichen Amtsgebäudc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ieder Licitant vor gemach-
tem Anbote cm lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsvroto«
toll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein»
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
21. August 1878.

(3625—1) Nr. 3594.

Neassnmierung
erec. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Ioria
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache der t. l. Finanzprocuratur
in Laibach (in Vertretung des hohen
t. t. Aerars) gegen Andreas 6ut von
Lome pow. 69 fl. 83 kr. s. A. die auf
den 2. März 1678 angeordnet gewesene
executive Feilbictung der dem Executen
gehörigen, gerichtlich auf 2578 ft. ge-
chätzten Realität Urb.-Nr. 943/73 ^

Herrschaft Wippach im Reafsumierungs-
Wege auf den

17. Ok tobe r 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanz
lei mit dem Beisatze angeordnet wird,
daß bei dieser Feübietung obige Reali-
tät auch unter den« Schatzwerthc hint«
angegeben wird.

' K. t. Bezirksgericht Idr ia am 12ten
August 1678.

(3643-1) Nr. 16,018.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zn dem
diesgerichtlichen Edicte vom 15. Juni
1876, Z. 13,053. bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dem dieS-
gerichtlichen Bescheide vom 15. Juni
1878, Z. 13,053, auf den 14. August
l. I . angeordneten ersten exec. Frilbie-
tung der dem Johann Kumäc von Tonn-
äelj gehörigen, im Grundbuche kd Sonnegg
Einl.-Nr. 695 vorkommenden,^gerichtlich
auf 60 ft. bewertheten Realität kein
Kauflustiger erschienen ist, zu der mit
dem obigen Bescheide auf den

14. September 1878

angeordneten zweiten exec. Feilbiewng
mit Beibehalt der Stunde und des Ortes
und mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, 16. August 1878.

(3574—1) Nr. 8050.

Reassumierung
executiver FeilbietuiMii.

Ueber Ansuchen des Herrn Johann
Dollnig von Gotischer, Erssionär des
Johann Pelc von Rcifniz, wird die mit
dem Bescheide vom 21. März 1878, Zahl
279, auf den 5. Juni, 5. Jul i und 7ten
August l. I . angeordnet gewesene und
sohin siftierte exec. Feilbietung der dem
Lukas Turäii von Vigaun Hs.-Nr. 31
gehörigen, gerichtlich auf 7458 si. be-
werthetcn Realität sud Rectf.-Nr. 390
k<1 Gut Thurnlack wegen schuldigen 126
Gulden 3 kr. realjLumknHo auf den

1 1. Oktober .
1 1. November und
1 1. Dezember 1876 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergenchts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 3ten
August 1878^

(3668—1) Nr. 5616.

Ezecutwer
Realitätenvertauf.

Die im Grundbuche der Herrschaft
Scisenberg 8ud wm. XV, lol. 86 und
toi. 97 vorkommende, auf Andreas Sprei-
zer von Töplizcl (nun Petersdorf Nr. 27)
vergewährte, gerichtlich auf 200 fl. be-
wcrthetc Realität wird über Ansuchen des
Mathias Gersin von Michclsdorf. zur
Einbrinaung der Forderung laut Schuld-
schein-Protolles aus dem Jahre 1877,
Z. 8178. pr. 263 ft. ö. W. sammt An-
hang, am

26. S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r

um oder über dem Schätzungswerth und
am 26. N o v e m b e r 1878

auch unter demselben in der ^er»chts-
kanzlei. jedesmal um w Uhr ^ " ' " H
an den Meistbietcndcn 9 H . ^ , ^ ^

^ ? ' ^
22. August 167V.



l«h .

laniuntemekt.
Ner crgcbcnst Gefertigte beehrt sich anzu«

zriqcn, dasz er mit dem Tanzunterrichtc 8 o u n -
t2,H lll»n 1. 8spt« l i»boi I. F. beginnen wird.
An Sunn» und Donnerstagen um 4 Uhr nach«
mittags Unterricht für Kinder. Vormerkungen
finden von heute an statt bei (3656) 3—2

C. Doix,
Tllnzmeister, Laibach, Florianigasse 32.

Eine

Mjlerftelle
ist bei dcr gefertigten Verwaltung in Erledi'
gung gekommen. M i t derselben ist der Bezug
einer jahrlichen Remuneration von 600 fl., 30
Meter harten Brennholzes und die Verpflich'
tnng zur Erlegung einer Caution im Betrage
von 3(X> fl. verbunden.

Bewerber um dicfe Stelle müssen beider
Landessprachen mächtig, mit dem Kanzleifache
vertraut scin, und haben ihre mit den Studien°
Zeugnissen und den Nachwcisungen über das
Älter und ihre bisherige Verwendung gehörig
belegten Gesuche längstens b i s zum Istcn
Oktober d. I . bei dcr gefertigten Verwaltung,
woselbst auch die Dicnstesinstruction in Ersah«
rung gebracht werden kann, einzubringen.

S t e i n in Kram, den 25. August 1878.
Verwaltungsausschuß des bürgl. M r -

mögens der Stadt Stein.
(3628) 3 -2 Dr. 8luneo.

Oojtkmben
aus besseren Familien werden bei einer allein-
stehenden Dame in einem lichten, ganz trocke-
nen Zimmer placiert. Ein Garten steht den
Zöglingen zur Benützung frei. Nähere Anslunst
Floriauiaasie 25, im Geschäfte. (3742)

MM
werdl'ii i,n nächsten Schuljahre in gänzliche und
gute Verpflegung aufgenommen.

Mhcres in Klcinmayr & VambergS Buch»
Handlung. (3712) 3—1

böhmischer Qualität in drei Sorten
lMKi) 3 - 1 erzeugt die

Glasfabrik Wedek
(Post iüsrcdct in Kroazicn), 2 Stunden von der

Bahnstation Nann in Stcicrmarl entfernt.
Sortiertes Lager stets vorräthig in dcr

Glas-ttiederlage,
Agram, Ielaöiö-Plah «r. 20.

NkMlltiW-M,
um Pferden bis in das höchste Alter die Kraft
»nd Vllisdaucr zu erhalten und das Stcifwcrdcn

zu verhüten, in Flaschen u, 1 fl. verlaust

Apotheker, Laibach (Wicncrstraßc).
(3710) 6 1

I i l meinem Hause Nr. 3 in Selo nächst
Laibach sind mehrere kleine, ganz neu her-
gerichtete

Nfchmmgm
von 1 und 2 Zimmern, mit Küchen, Epar»
Herden und Holzlegcn versehen, zu Michaeli d. I .
zu vergeben.

Auch ist da ein 70 QnadratNaftcr messender

Schüttboden
gleich zu vermicthen.

Die Auskuuft darüber ertheilt mein Haus»
mcistcr Nr. 2 in Selo.
(3<!51) 3—2 ^ . Ml1 i t8( ; l ! .

ompknlilön.^^^e«°Mlt^

MM

^ von hil. .̂ ̂ l8ingys H.8öl,no V

W>erliebhabn,
welche sich noch aus dem Neste des

im Hanse dcr Bank „S loucu i j a "
etwas wählen wollen, werden eingeladen, sich
heute Mittwoch den 4, September den Einkauf
zu besorgen, da sodann am 5. d. M.. von 9 bis
12 Uhr vormittags und von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, der Nest l i c i t a n d o verlauft wird.
(3743) Achtungsvoll

Jerd. KM.
Für jeden Haushalt sehr praktisch:

Eezeugungs - Rppamte
für 1 bis 1'/« und 2 Liter nebst Ingredienzien
zu Fabrikpreisen bei (245«) 14

?«t«?«»ti2««a 5lr. 2 ? ist ein schönes,
eingerichtetes (3623) 3—3

Monatzimmer
sammt Vorzimmer, im I . Stuck, gasscnseits, vom
15. September an zu vergeben. Anfrage
daselbst,

! Das 120 Seiten starke Buch'.

> OtHt und
l Rheumatismus,
»eine leicht verständliche, vielfach bewährte
»Anleitung zur Selbstbchandlung dieser
>schmerzhaften Leiden —Preis 20 kr. ö. W,,
V — ist vorräthig in dcr Buchhandlung von
» F.v. ttleinmayr in Klagenfurt, welche das»
D selbe auch gegen Einsendung von 25 lr,
> ü. N , franco per Post überall hin Versen«
»det. - Die bcigcdrucltcu Atteste beweisen
I die außerordentlichen Heilerfolge dcr darin
»empfohlenen Kur. (3148 9—4

treuer Mathsstber für Manner b«<

8c»i>väv^sxu8tänllsn
Personen, die nn Pollutionen, >«»
schl«ch«»schw<lch«, Nu«fnllenb«»Hlla«,
sowle an veraltet« Syphilis leid««,
finden in diesem «<n»<g ln s»ln« «»<

l«zs<ftlr«nd»n W«re««»«h und gründ»
llich« Hüls«. Veziehbar von Ur. l>.
»^fnil,, ?««t, Zn>e<llbllrn»ss« »4.
l(Prei«:<st,) ^,
l V» nnt«rl<«h« si«?, f«<n <lr«»<«
l«<n»r ö«,tl<ch«n <V«h»ndl»ng, «h« ^
l«r dl«s«» w«rk g«l«s«n, A

ohne ble V«5Ä»nnn« störende Vieblcamente,
ohne V»lzs»llr»Q^l»»Itou »nd Nvlul»«t«j-
rnu^r heilt nach einer in nn»ähl!gen Fällen best»
bewährten, ^ ^ ^ ^ nnnvl l lllntlios«»

sowol t!rl«<»l» entstandene al« auch noch sll sehr
v»r» l t« t« , u»tur, f«iak«», ^rttuÄUoll und

Or. Untllkim,
Mitglied der med. yacultät.

Orb.'Anstalt nicht mehr Habsdurgergafse, sondern

Wien, Stadt. Seilernaffe «r. 11.
«uch Hautausschlnge. Stricture», rin«>» de!

rr»«l«>>, Bleichsucht, Unsruchtbarleit, Pollutionen,

cbcus«, ol lus »u »olluolÄon odec zu brennen,
N^pl i l l l» nn«l a«««N«vüi« »,U«r H i t .
O l ie f l l ch bi eselbe Ael )nndlung. Strengst«
Discretion verbilrgt, und werben Mebicamei l te
aus Verlangen sofort eingesendet. (3236) ?

(Z565—3) Nr. <jl)8l>.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird mit Bezug auf das Edict vum
6. Ju l i 1878, Z. 3146, bekauut ge-
macht, daß, nachdem die erste Feilbietung
resultatlos war, am

20. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, zur zweiten Feil-
bietung der Realität des Johann Koroöic
von Lcpenze, Urb.-Nr. 1259 aä Herr-
schaft Veldes, Hiergerichts geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdor
am 21. August 1878.

Kundmachang.
Da das Verkaufslokale des Herrn C. Wannisch am ^ J ^ -

Nr. 7 bis Ende September d. J. geräumt werden muss, so weru ^
liehe Waren von nun an um den gerichtlichen Schätzungswertn

Laibach am 2. September 1878. n-mif.
(3698) 3-2 Concursmassc-Ven^ui»^,

Pferde-Lieitation.
S a m s t a a den 7 . September R 8 7 8 , vormitwgs l ^

werden in Laibach am Kaiser- Iosefplatze die Hengste: ^ ^ i M '
C o r a , kastanienbraun, 17 Jahre alt, 160 Centimeter hoch, ^ K ^
Rasse; I a v o r n i k , Tiger, 9 Jahre alt, 168 Centimeter M , ^
gauer Rasse; und Ut ik , Tiger, 9 Jahre alt, 166 Centimcr lM,
gauer Rasse, öffentlich im Licitationswege Verkauft werden. , ̂ >

Se lo , den Z.September 1878. ^

K. K.

(3692) Nr. 6648.

Bekanntmachung.
Die Glä'ubigerschaft des Gabriel

Petschnig von Krainburg wird zu
einer Versammlung zur Beschlußfas-
sung über die Ansprüche des Concurs-
masfeverwalters auf Belohnung und
Vergütung der Auslagen auf den

16 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zum
Concurskommissä'r geladen.

K. t. Landesgericht Laibach am
28. August 1878.
Dert. t. Landcsgcrichtsrath u. Co c'!rslo„n»issär:

Kocevar.

(330U—1) Nr. 4142.

Bekanntmachung.
Dem Georg Schneller von Oerden-

schlag, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äu pmog. 18ten
Juni 1878. Z. 4142, des Markus Sterk
von Paka wegen 50 fl. Herr Peter
Perfche von Tfchernembl als Curator
kä aotuiu bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

10. O k t o b e r l. I . .
vormittags !1 Uhr, hicrgerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Juni 1878.

(3314—1) Nr. 4114.

Bekanntmachung.
Den Johann und Anna Maliö von

Weiniz, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich bereu uubckauuteu Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage ä« pnwn.
18. Juni 1878, Z. 4114, des Johann
Hagar von Dämel wegen 241 st. 40 kr.
s. A. Herr Peter Persche von Tschernembl
als Curator aä acwm bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

16. Ok tober l. I . .
vormittags ii Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
25. Juni 1878.

(331!)—1) Nr. 4077.

Bekanntmachung.
Dem Martin Mcdvcd von Schöpfenlag

(unbekannten Aufenthaltes), rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wnrde über die Klage äo pr.io8.4. Ju l i 1878,
Z. 4477, wegen Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes Herr Peter Persche von
Tschernembl als Curator ad aowm be-
stellt und diesem der Klagsbeschcid, wu°
mit zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzuug auf den

16. Oktober l. I . .
vormittags 0 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
> 5. Jul i 1878.

(3584—1) ^

Uebertragung
dritter em. Fcilble«^

Ueber Ansuchen der I o / M . , M>'
schen Crbcn von Nicdcrdorf (duu) ^
Dr. Deu in Adelsbera) w"" ^ ,
dem Bescheide vom 16. A M ^ ' . F -
4099, auf den 24. Juli H H ic'
net gewesene dritte exec. V " " f gc<
denl Jakob Lvigel von M " ^ ^
hörigen, gerichtlich " ' f . ^ / ' ^ '
thetcn Realität ßud Nectf.-^-. ,-V>
Haasberg wegen schuldigen ^"
auf den ,««

18. Ok tober 1 ^ " ' ^ , , ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts >
früheren Anhange übertrage». ^ M

KVk. Bezirksgericht ^ltsch"

(3567—3) ^ '

Elinnerung ^
Vom k. k. AezirksgeHM

wird den unbekannten Erben " <^ B
Nachfolgern des J a k o b l i r»

Vutsch hiemit erinnert: ^ c U ^
Cs sei denfelben m d ^ ,

sache des k. k. Steueran^s z) g
Vertretung des hohen k. l- "^sch/ .
gen Margaretha Nak v o n » " ^ B
^8 f l . 23 kr. c. 8. «. z "
ihrer Rechte bei den auf oc»'

14. S e p t e m b e r ,
18. Ok tobe r und ^
15. November l v , d ^ zangeordneten exec. Fe i lb ie tnw^

lität aci Gruudbuch dc r . ^ " / i 5 ' ' " i
8ub Urb.-Nr. 179,
t. k. Notar Herr Anton . " ^ ^
il l Steiu zum Curator "ä ^ . W d M
undihmderNeal fe i l lm' t t tNlM'^^
25. Juni 1878, Z. l " ^ ' ,
worden. ^..,,l F

K. k. Bezirksgericht Ste"
August 1878. ^ ^ ^ ^ - ^ T ^ l i
(3506—3)

ErinnellM.,,.^
Vom k. k. B e z i r k s ^

wird den nnbekannten ^ " . „hig"'"^e»
Nachfolgern der Tabnla'U " ^ ^ l z ,̂,
bara ' P a u l i . ' geboren ^ „ , l
B e i und Pr imus " ' -
Gradische hiemit e r M ' u U ' ^

Es sei denselben in d , ^ . ü ' ^
sache der krainischen H f l ^ ^
bach gegen Johann ^ " z ' " /
tnchein Mo. ^ 5 s i . ^ . a n f ^ "
rung ihrer Rechte bei vei»

0. S e p t e m b e r ,
5. Oktober " w ^ ^
2. N o v e m b e r ! , ^ ^ ^

angeordneten exec. 6 ' ' <„. V̂  .,»„^
Realität clcl Grundbnch ^ , M ' ' /
Kreuz Urb.-Nr. 38 He" ^
bcthvoql, t. k. Nowr " ,„,d y'^'l
Cnrator :ul .«wm b e ^
Realfeilbietungsbcscheld' ,^ rd" lZ^"
1878, Z. I04>l. zug,ch'"Stcin"'"

K. k. Bezirtsgencht ^
August 1878. ^ ^ ^ . - ^ ^

Druck und Nerlag von Jg. v «leinmayi H Feb. Vamberg.


